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Ober-Mörlen, den 12.12.2007 
 

Niederschrift der 13. ordentlichen öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung, am Dienstag, den  
28.08.2007 um 20.00 Uhr, in Langenhain-Ziegenberg, Dorfgemeinschaftshaus 
 
Zu der für heute einberufenen Sitzung sind erschienen: 
 
Vom Gemeindevorstand: 
1. Beigeordneter Wolfgang Richter 
Beigeordneter Ludwig König 
Beigeordneter Jörg Wetzstein 
Beigeordnete Claudia Achtznick 
 
Von der CDU-Fraktion:  
Gerd-Christian von Schäffer-Bernstein 
Nico Weckler 
Josef Freundl 
Werner Heil 
Johannes Heil 
Dr. Matthias Heil 
Wolfgang Achtznick 
Alexandra Wagner 
Christopher Link 
 
Von der SPD-Fraktion: 
Kristina Paulenz  
Karin Scherer 
Erich Kopp 
Joachim Reimertshofer 
Werner Kautz 
Jürgen Gerth 
Simon Jung 
Achim Glockengießer 
Sigrun Gerull 
 
Von der FWG-Fraktion:  
Herbert Hahn 
Inge König 
Jan Wölfl 
 
Von der FDP: 
Dr. Alexander Mosert 
 
Von der Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen: 
Michael Friedrich 
Harald Stipp-Lass 
 
MdG 
Evelyn Fiedler 
 
sowie als Schriftführerin: Bärbel Liebert 
 
Entschuldigt fehlen: Bürgermeister Sigbert Steffens, Beigeordneter Karlo Goll, MdG Jan Weckler, 
MdG Stefan Feuerstein, MdG Paul Wagner, MdG Ruth Beddies, MdG Eva Stumpf, MdG Thomas 
Senger 
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VMdG Joachim Reimertshofer eröffnet die 13. Sitzung der Gemeindevertretung um 20.10 Uhr und 
stellt fest, dass die Einladung zur 13. ordentlichen öffentlichen Sitzung mit Datum vom 20.08.2007 
form- und fristgerecht zugegangen ist. Mit 24 anwesenden Mitgliedern der Gemeindevertretung ist die 
Beschlussfähigkeit gegeben.  
 
 
Folgende Änderungen zur Tagesordnung werden gewünscht: 
 
MdG Wolfgang Achtznick beantragt die Streichung von TOP 11. 
 
Abstimmungsergebnis:    einstimmig dafür 
 
 
TOP 1  Niederschrift der 12. Sitzung der Gemeindevertretung 
 
MdG Jan Wölfl bittet um Korrektur des Abstimmungsergebnisses unter TOP 1 der 12. Sitzung der 
Gemeindevertretung / Beschlussempfehlung des Ausschusses Bau- und Verkehr (Zaunanlage 
zwischen Friedhof und Park, Neubepflanzung an der „Alten Mauer“) lautet das richtige 
Abstimmungsergebnis: „einstimmig dafür“. 
 
Abstimmungsergebnis:    23 Ja-Stimmen 
      1   Enthaltung 
 
 
TOP 2  Ermahnung einer Gemeindevertreterin 
 
VMdG Joachim Reimertshofer verliest ein Schreiben an MdG Eva Stumpf. 
 
 
TOP 3  Berichte der Ausschüsse 
 
MdG Kristina Paulenz (SPD) berichtet aus den Sitzungen des Haupt- und Finanzausschusses vom  
23.07.2007 und 21.08.2007. 
 
MdG Jan Wölfl (FWG) berichtet aus der Sitzung des Ausschusses Soziales und Gesellschaft vom 
20.08.2007. 
 
MdG Achim Glockengießer (SPD) berichtet aus der Sitzung des Ausschusses für Bau- und Verkehr 
vom 10.07.2007 und 13.08.2007. 
 
 
TOP 4  Bericht des Ortsbeirates 
 
Stellv. Ortsvorsteher Marcus Roth berichtet aus der Sitzung des Ortsbeirates vom 17.07.2007. 
 
 
TOP 5  Mitteilungen des Gemeindevorstandes 
 
Die Mitteilungen liegen in schriftlicher Form vor. Für die anwesenden Zuhörer/Innen verliest   
1. Beigeordneter Wolfgang Richter die Mitteilungen. 
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TOP 6 Umgestaltung des Platzes am ehemaligen Feuerwehrhaus  
 - Beschlussempfehlung des Bau- und Verkehrsausschusses vom 13.08.07 
 
Der Ausschuss für Bau und Verkehr empfiehlt der Gemeindevertretung folgenden Beschluss zu  
fassen: 
 
1. Der von der Planungsgruppe Hytrek, Thomas, Weyell und Weyell vorgelegten Freiflächenplanung  
    für den Umbau „Platz an der Weed“ wird unter Berücksichtigung folgender Änderungen  
    zugestimmt: 
 
    Die Aufstellung der Quadratbank (Kostenschätzung Pos. 10.4) soll im gepflasterten Bereich und auf  
    der der Straße abgewandten Seite erfolgen. 
 
    Die Ausführung der Maßnahmen soll noch 2007 beginnen. 
 
2. Die Kosten in Höhe von rund 97.494,74 Euro sind aus den zur Verfügung stehenden Mitteln der 
    Einfachen Stadterneuerung zu 100 % bereitzustellen und nach Baufortschritt auszubezahlen. 
 
3. Der Sanierungsträger und Treuhänder GSW, Worms wird beauftragt, die Gesamtabwicklung in 
    Abstimmung mit dem Bauamt sowie dem Stadtplaner und den Genehmigungsbehörden zu  
    realisieren. 
 
Abstimmungsergebnis:    23 Ja-Stimmen, 
      1   Nein-Stimme 
 
 
7. Übertragung des Programms „Einfache Stadterneuerung“ auf das 

Städtebauförderungsprogramm Bund/Land/Gemeinde 
 (Vorlage des Gemeindevorstandes vom 13.06.07) 

  
Der Gemeindevorstand empfiehlt der Gemeindevertretung folgenden Beschluss zu fassen: 
 
1. Der Förderantrag für das Programmjahr 2007 „Einfache Stadterneuerung“ zur Finanzierung des 
Sanierungsgebietes Ober-Mörlen wird hiermit zurückgezogen. 
 
2. Dem beiliegenden Antrag auf Städtebauförderungsmittel im Rahmen des Bund-Länderprogramms 
Stadtsanierung für das Programmjahr 2007 wird zugestimmt. 
 
3. Die Umschreibung der Programme erfolgt ohne förmliche Festlegung des Sanierungsgebietes als 
Satzungsbeschluss. Die Umschreibung wird im vereinfachten Verfahren realisiert. 
 
4. Der Sanierungsträger GSW, Worms wird gebeten, alle weiteren Schritte in die Wege zu leiten.  
 
Nach der Diskussion zu diesem Tagesordnungspunkt unterbricht VMdG Joachim Reimertshofer von 
8:50 bis 9:00 Uhr die Sitzung. Nach Wiederaufruf des Tagesordnungspunkts wird hierzu abgestimmt. 
 
Abstimmungsergebnis:    einstimmig dafür 
 
 
TOP 8   Beschluss zur Umsetzung von Lärmschutzmaßnahmen entlang der A 5 und  

Schaffung der planerischen Voraussetzungen (Schaffung von Baurecht) zum Bau  
von Erdwällen 

  (Antrag der SPD-Fraktion vom 16.07.07) 
 
Die SPD-Fraktion beantragt, die Gemeindevertretung möge beschließen: 
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1. Die Gemeinde Ober-Mörlen setzt die Verwallungen entlang der A5 von der Nauheimer Straße 
bis zur Einfahrt zur Raststätte Wetterau-West fort sowie vom nördlichen Ende des Walls bis 
zur B 275. 

 
2. Der Gemeindevorstand wird aufgefordert, zum Bau der Verwallung die planerischen 

Voraussetzungen – Schaffung von Baurecht – in die Wege zu leiten.  
 

3. Die Planung ist dem Ausschuss für Bau und Verkehr vorzulegen 
 
Abstimmungsergebnis:    einstimmig dafür 
 
 
TOP 9  Verkehrsberuhigung „Auf der Hub“ am Ortseingang Ober-Mörlen/Maiberg aus  

Richtung Langenhain-Ziegenberg 
  (Antrag der FDP vom 01.08.07) 
 
Die FDP-Fraktion beantragt, die Gemeindevertretung möge beschließen: 
 
An der Straße „Auf der Hub“ (aus Richtung Langenhain-Ziegenberg) soll direkt in Höhe des 
Ortsschildes eine optische Fahrbahnverengung in Form eines Pflanzkübels oder eines mit rot-weißem 
Warnreflektor versehenen Holzpfostens rechts neben der Fahrbahn (talwärts gesehen) auf dem 
Grünstreifen verrichtet werden. 
 
Abstimmungsergebnis:    10 Ja-Stimmen 
      13 Nein-Stimmen 
      1   Enthaltung 
 
 
TOP 10  Ausbau von Straßen Heiligenberg in Langenhain-Ziegenberg 

(gemeinsamer Antrag der SPD-, FWG-Fraktion und Bündnis 90/Die Grünen 
vom 16.08.07) 

 
Die Fraktionen SPD, FWG und Bündnis 90/Die Grünen beantragen, die Gemeindevertretung möge 
beschließen: 
 
Der Gemeindevorstand wird beauftragt: 
 

1. Die Straßen Habichtsweg, Milanweg, Am Speieracker, Am Heiligenberg, Sperberweg, 
Käuzchenweg und Kirchweg zwischen B 275 und Ziegenberger Weg, werden im Jahr 2008 
ausgebaut.  
Die benötigten Mittel dafür sind im Haushalt 2008 bereit zu stellen. 
 

2. Mit der Planung für den Ausbau der oben genannten Straßen soll schon in 2007 begonnen 
werden. 

 
Die SPD- Fraktion beantragt eine Berichtigung unter Punkt 1: 
Der Ausbau des Käuzchenweg ist bereits in Auftrag, deshalb ist diese Straße im Antrag zu streichen. 
 
Die SPD- Fraktion beantragt ferner, unter Punkt 3. hinzuzufügen: 
 
      3.    Die Planung ist dem Ausschuss Bau und Verkehr vorzulegen. 
 
 
Abstimmungsergebnis:    einstimmig dafür 
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TOP 11 Veröffentlichungsrichtlinien der Ober-Mörler Nachrichten 
  (Antrag der FWG-Fraktion vom 16.08.07) 
 
Die FWG-Fraktion beantraget, die Gemeindevertretung möge beschließen: 
 
Der Gemeindevorstand wird aufgefordert: 
 

1. Den Ober-Mörler Vereinen und Verbänden sind die Veröffentlichungsrichtlinien mitzuteilen. 
 
2. Die Einhaltung der Veröffentlichungsrichtlinien ist regelmäßig zu überprüfen. Dabei ist 

besonderes Augenmerk auf die Artikellänge und die veröffentlichten Bilder zu legen. 
 
3. Berichte von überregionalen und übergeordneten Institutionen sind auszuschließen. 

 
Die CDU- Fraktion beantragt die Verweisung in den Ausschuss Soziales und Gesellschaft. 
 
Abstimmungsergebnis über den Antrag der CDU-Fraktion: 
 
9   Ja-Stimmen 
14 Nein- Stimmen 
1   Enthaltung 
 
Abstimmungsergebnis über den Antrag der FWG- Fraktion: 
 
einstimmig dafür 
 
 
TOP 12 Anbringung einer Beschilderung zum Radweg zwischen Ober-Mörlen und 

Langenhain-Ziegenberg 
  (Antrag der FWG-Fraktion vom 16.08.07) 
 
Die FWG-Fraktion beantraget, die Gemeindevertretung möge beschließen: 
 

Der Gemeindevorstand wird aufgefordert, an geeigneten Stellen in Ober-Mörlen und 
Langenhain/Ziegenberg Schilder anzubringen, die auf den Usatalradweg hinweisen. 

 
Abstimmungsergebnis:    einstimmig dafür 
 
 
TOP 13 Anfragen 
 
TOP 13.1 Sachstand und Realisierung des Bolzplatzes in Langenhain-Ziegenberg 

(Anfrage der FWG-Fraktion vom 16.08.07) 
 
Der Bolzplatz in Langenhain/Ziegenberg sollte schon in diesem Sommer fertig gestellt sein. Leider 
sind auf dem im Jahr 2006 erworbenen Grundstück keinerlei Aktivitäten erkennbar. Das Gelände wird 
nach wie vor als Weide benutzt. 
 
Daher stellt die FWG-Fraktion folgende Fragen an den Gemeindevorstand: 
 

1) Wie begründet der Gemeindevorstand, dass diese wichtige Maßnahme noch nicht umgesetzt 
worden ist.  

2) Wie ist der aktuelle Planungsstand und das weitere Vorgehen? 
3) Wann ist mit der Umsetzung der Eröffnung zu rechnen? 
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Die Anfrage der FWG- Fraktion wird wie folgt beantwortet: 
 
zu 1) Auf Grund von Personalengpässen in der Vergangenheit und der daraus resultierenden 

Neubesetzung des Bauamtes Abt. Hochbau , kann die oben genannte Maßnahme erst 
jetzt im Bezug auf Planung, Projektierung und Ausführung erfolgen. 

zu 2) Es wurden bisher Planungsgrundlagen sowie Bestandsaufnahmen zum Grundstück 
und dem detaillierten Ausstattungsgrad der geplanten Bolzplatzanlage ermittelt und 
erarbeitet. 

 Ein Entwurfsplan der Anlage als Ausführungs- und Ausschreibungsgrundlage wird zur 
Zeit erstellt. 

 In Abhängigkeit des detaillierten Ausführungsgrades der Gesamtanlage, vornehmlich 
des geplanten Aufbaus der Untergrunds, wird derzeit überprüft, inwiefern die 
Maßnahme in Eigenregie des Gemeindebauamtes, ohne Hinzuziehung eines 
entsprechend qualifizierten Ingenieurbüros ausgeführt und projektiert werden kann. 

zu 3) Nach Erstellung der Planungs- und Ausschreibungsunterlagen wird ein Bauzeitenplan 
zur Ausführungsdauer erstellt. 

 
TOP 14 Aktuelle Anfragen 
 
MdG Johannes Heil stellt bezugnehmend auf das Protokoll „Ortstermin vom 03.05.2007 wegen 
Ortseinfahrten Ober-Mörlen“ folgende Fragen: 
1. Wer ist mit „Fachbehörde“ gemeint? 
2. Liegt etwas Schriftliches vor? 
3. Was gedenkt der Gemeindevorstand weiter zu unternehmen? 
 
1. Beigeordneter Wolfgang Richter beantwortet die Fragen wie folgt: 
zu 1.: Mit „Fachbehörde“ sind gemeint Frau Storck vom Amt für Straßen- und Verkehrswesen, Herr      

Debus von der Polizeidirektion und Herr Schneider von der Straßenverkehrsbehörde 
Wetteraukreis. 

zu 2.: Nein 
zu 3.: Nachdem die Verkehrszählung ausgefallen ist, muss erneut Einvernehmen mit dem Amt für 

Straßen- und Verkehrswesen hergestellt werden. 
 
Ende der Sitzung:  22.15 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
            
Joachim Reimertshofer      Bärbel Liebert 
Vors. Mitglied der Gemeindevertretung    Schriftführerin 


